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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di. 2.2. und 
1.3. jeweils 15.30 Uhr Bibelstunde. 

• Seniorenzentrum „Luise Otto Pe-
ters“, Rote Gasse 43, Gottesdienst 
Mi. 3.2. und 2.3. jeweils 15.00 Uhr

 Kurzzeitpflege, Andacht Do. 4.2. 
und 3.3. jeweils um 10.00 Uhr

• Seniorenpark „carpe diem“, Do. 
18.2. und 17.3. jeweils um 16.00 Uhr

• Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47: nach Vereinbarung 

• Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags um 15.00 Uhr

• Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Gemeindesaal St. Afra, Freiheit 7: 
donnerstags Bibelstunde um 
17.30 Uhr

Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do. 4.2., 18.2., 3.3., 17.3. 
und 31.3. jeweils 16.00 Uhr.

• Gehörlosengottesdienst am So. 
7.2. und 6.3. jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26. 

Übergemeindliches Gebetstreffen
Wir treffen uns am 25.2. im Gemein-
dehaus Werdermannstr. 25 und am 
31.3. im Pfarrhaus Dresdner Str. 26, 
jeweils um 19.30 Uhr. 

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 
Mitsänger und Mitspieler. Beson-

ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten. 

Johannesstift, Johannesstr. 9
Kurrende – donnerstags 17.00 Uhr
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach 
Absprache
Zadel – Pfarrhaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim H. Tzschucke, Großen-
hainer Str. 88, Do.  11.2.  und 10.3 je-
weils 14.45 Uhr in der Cafeteria des 
Altenheimes. Anschließend trinken 
wir gemeinsam Kaffee.

Chorprojekt Trinitatis
Für unser nächstes Chorprojekt la-
den wir wieder interessierte Sänge-
rinnen und Sänger ein. Wir bereiten 
uns auf die musikalische Ausgestal-
tung der Osternacht am 27.3. vor. 

Die Proben finden dienstags 
19.30 Uhr statt: 9.2./ 23.2. / 1.3. / 
8.3. / 15.3. / 22.3. Wenn Sie Freude 
am Singen in Gemeinschaft haben, 
sind Sie uns herzlich willkommen. 
Informationen und Anmeldung bei 
Kantorin Sabine Nacke (Tel. 03521 / 
733411)
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Monatsspruch Februar
Wenn ihr beten wollt und ihr habt 
einem anderen etwas vorzuwerfen, 
dann vergebt ihm, damit auch euer 
Vater im Himmel euch eure Verfeh-
lungen vergibt. (Markus 11,25)

Liebe Leserin, lieber Leser, 
meine Eltern erzählten mir von ei-
nem vergebungsbereiten Men-
schen, den sie im Gottesdienst 
kennenlernten: Der 
Krieg war schon vor-
bei und der Land-
strich, in dem er mit 
seiner Familie wohn-
te, von den Amerika-
nern besetzt. 

Eines Abends wur-
den sie von maro-
dierenden Soldaten 
auf dem einsam lie-
genden Bauernhof 
überfallen. Die Großfamilie wurde 
ausgeraubt. Doch damit nicht ge-
nug. Die Soldaten trieben sie alle 
zusammen und schossen auf sie 
ein. Fast alle starben. Er überlebte 
das Massaker, weil er sich tot stell-
te und dies von den Soldaten nicht 
bemerkt wurde. 

Bald wurden die Mörder gefasst 
und vor ein Kriegsgericht gestellt: 
Todesstrafe. Einzig die Fürsprache 
und Vergebungsbereitschaft dieses 
Mannes bewahrte sie vor dem si-
cheren Tod. Seine tiefe innere Glau-
bensüberzeugung war: Christus 
hat mir meine Schuld vergeben, 
deshalb vergebe ich auch denen, 
die mir Böses angetan haben. Spä-

ter schrieb er über dieses Erlebnis 
ein Büchlein und gab ihm den Titel: 
„Vergeben statt Vergelten“. 

Mich hat diese Geschichte als 
Kind sehr beeindruckt; später habe 
ich den nun schon älteren Herrn 
selbst kennen gelernt: Er hatte 
keinen Heiligenschein, wirkte völ-
lig normal, war dem Leben zuge-
wandt – und fuhr einen für dama-
lige Verhältnisse außerordentlich 

schicken Sportwagen.  Uns Jugend-
liche lud er eines Nachmittags zum 
Eis essen ein, als Anerkennung für 
die soziale Tätigkeit, die wir gerade 
in unseren Ferien verrichteten.  

Gott sei Dank gibt es diese völ-
lig normalen Menschen, die aus 
der vergebenden Liebe Jesu he-
raus leben.  Vergeben statt ver-
gelten – wer so lebt, wird zum 
Friedensstifter in unserer Welt, in 
Familie und Gemeinde. 

Renate Henke, Pfarrerin

Gott segne Sie, Ihre



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Wir treffen uns Fr. 5.2. und Di. 1.3. je-
weils 19:30 Uhr im Pfarrhaus Dresd-
ner Str. 26
27. – 28.2 gemeinsame Rüstzeit der 
drei Kirchenvorstände in Wilsdruff.

Gemeindegebet (Mittagsgebet)
Mittwoch 3. und 24. Februar, 9. und 
23. März jeweils 12.00 Uhr im Pfarr-
haus.

Haus- und Bibelkreise 
• Hauskreis Cölln: 15.2. Beichte und 

Heilungsgebet/Krankensalbung 
als Gaben Gottes. 21.3. Tod und 
Auferstehung. Immer 19:30 Uhr 
bei Voigts, Dresdner Str. 28

• Hauskreis Zaschendorf: Mo. 15.2. 
und 21.3. Der Ort wird noch be-
kannt gegeben.

• Bibelstunde Familie Gräfe, Neu-
za schen dorf 6, Di, 9.2. und 8.3. je-
weils 15.00 Uhr

• Hauskreis für Junge Erwachsene 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr bei Fa-
milie Richert: jrichert@hotmail.de.

• Hauskreis für Junge Frauen Do. 
24.2. um 19.30 Uhr bei Frau Hen-
ke, Pfarrhaus, Dresdner Straße 26 
und am 24.3. (Gründonnerstag) 
im Johannesstift.

Bauausschuss 
Der Bauausschuss trifft sich am Don-
nerstag 4.2. um 17.00 Uhr im Pfarr-
haus.

Friedhofsausschuss
Wir treffen uns am 25.2. um 17.00 Uhr 
im Pfarrhaus, Dresdner Str. 26.

Seniorenkreis 60 Plus 
Wir treffen uns am 17. Februar und 
am 16. März um 14.00 Uhr im Pfarr-
haus. Es gibt immer interessante 
Themen und Gespräche, natürlich 
auch Kaffee. 

Cafè International im Johannesstift 
Jeden Dienstagnachmittag ab 14.00 
Uhr laden wir Einheimische und 
Asylbewerber ein ins Johannesstift. 
Wir machen die Erfahrung,  dass es 
sehr wichtig ist, einander zu begeg-
nen, miteinander zu reden und auf 
die Geschichte der neuangekom-
menen Menschen zu hören. Zu die-
sen Nachmittagen ist jede(r) einge-
laden. Gegen 17.00 Uhr findet dann 
in der Kirche ein Gebet International 
statt. 

Ab sofort bieten wir auch für die 
Kinder der DaZ-Klassen (Deutsch 
als Zweitsprache) aus der Johan-
nesschule eine Hausaufgaben-
betreuung an. Wenn Sie mittun 
wollen oder auf dem Laufenden 

Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurde:
Erika Erler geb. Hindemit im Alter von 90 Jahren
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bleiben wollen, dann teilen Sie mir 
bitte Ihre E-Mail-Adresse mit.

Ihre Renate Henke 
(renate-henke@gmx.de)

Bibelwoche 2016
Unter dem Motto: „Augen auf und 
durch!“ laden wir ein zur diesjähri-
gen Bibelwoche zum Propheten Sa-
charja in das Johannesstift, Johan-
nesstraße 9. 
Es erwarten 
Sie Vorträ-
ge, Bibelar-
beiten, Bibel-
theater, Ge-
sprächsrun-
den.

E i n g e l a -
den sind alle, 
die gerne Zu-
gänge zur Bibel bekommen oder 
ihre Kenntnisse vertiefen möchten. 
Die Abende beginnen jeweils um 
19.30 Uhr in der Zeit vom 7. bis 11. 
März.  Am Sonntag, den 13. März 
findet um 10.00 Uhr ein gemeinsa-
mer Abschlussgottesdienst statt.
• Montag, 7. März – Sacharja 1,7-

17: Wenn etwas in Bewegung 
kommt (Pfrn. Henke)

• Dienstag, 8. März – Sacharja 2,1-
9: Wenn man sich öffnen kann 
(Pfr. Heinke)

• Mittwoch, 9. März – Sachar-
ja 3: Wenn Gott neue Kleider be-
reithält (Sup. i.R. Stempel)

• Donnerstag, 10. März – Sachar-
ja 9,9f.: Wenn Frieden greifbar 
wird (Pfr. Uwe Haubold)

• Freitag, 11. März – Sacharja 12,9-
13,1: Wenn Siege wehtun (Vikarin 
Günther)

• Sonntag, 13. März um 10.00 Uhr, – Sa-
charja 2,10-17: Wenn man gemein-
sam schweigen lernt (Pfrn. Henke)

Neue Vikarin
Unsere neue Vikarin stellt sich vor: 
Mein Name ist Rebekka Günther. 
Im vergangenen September be-
gann mein Vikariat in der Landes-
kirche Sachsen. Im Moment befin-
de ich mich in der Schlussphase des 
sogenannten Pädagogischen Vika-
riats, welches gemeindepädago-
gische Arbeit und Religionsunter-
richt beinhaltet. Am 1. März beginnt 
dann das Lehrvikariat hier in der Jo-
hanneskirchgemeinde, welches bis 
Ende August 2017 dauert. 

Zu Beginn meines Vikariats zog 
ich hierher nach Meißen; ursprüng-
lich komme ich aus einem kleinen 
Ort namens Geyersdorf in der Nähe 
von Annaberg-Buchholz. In den 
letzten Jahren habe ich aufgrund 
meines Studiums in Leipzig bzw. 
Münster (Westf.) gewohnt. 

Ich bin schon sehr gespannt auf 
die Zeit in dieser Kirchgemeinde 
und freue mich darauf, Sie kennen 
zu lernen und mit Ihnen über un-
seren christlichen Glauben ins Ge-
spräch zu kommen. 

               Es grüßt Sie herzlich
               Vikarin Rebekka Günther

Johanneskirchgemeinde
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Unsere Gottesdienste im Februar und März 2016 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Datum Predigttext / Kollekte  Johanneskirche 
– bis 24.3. im Johannesstift

Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel

7.2.
Estomihi

1 Kor 13,1–13
VELKD

10.00 Uhr Gottesdienst
 Prädn. Glißmann

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

14.2.
Invokavit

Hebr 4,14–16
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
  Pfr.i.R. Schiel

10.00 Uhr Gottesdienst 
  Prädn. Glißmann

8.30 Uhr Gottesdienst 
 Prädn. Glißmann

21.2.
Reminiszere

Röm 5,1–5(6–11)
Besondere Seelsorge

10.00 Uhr Gottesdienst
  Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst in Zadel; Pfr. Heinke

28.2.
Okuli

Markus 14, 3–9
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst Pfrn.
 Schuster / C. Voigt

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i.R. Walther

14.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i.R. Walther

6.3.
Lätare

2 Kor 1,3–7
Luth. Weltdienst

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag 

 Pfrn. Henke, Vikn. Günther

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

13.3. 
Judika

Hebr 5,7–9 
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst zum 
 Abschluss der Bibel-

woche, Pfrn. Henke 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Bibelwochenendes 
 im Kirchgemeindehaus der Trinitatiskirche; Pfr. Heinke

20.3.
Palmarum

Phil 2,5–11
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur
 Jahreslosung, Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst im Kirchgemeindehaus der Trinitatiskirche
 mit Vorstellung der Konfirmanden; Pfr. Heinke

24.3. 
Gründonnerstag

19.30 Uhr Tischabendmahl im Jo-
hannesstift, Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst im
 Tzschucke-Heim

18.00 Uhr Tischabendmahl 
Pfr. Heinke

25.3.
Karfreitag

2 Kor 5,(14b–18)19–21
Sächs. Diakonis-
senhäuser

10.00 Uhr    Gottesdienst mit Chor
   in der Urbanskirche,  

Pfrn. Henke
14.30 Uhr Gottesdienst in der 

 Auferst.-Kap., Pfrn. Henke                  

14.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke              

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
 Flöten, Pfr. Heinke

27.3.
Ostersonntag

1 Kor 15,1–11
Eigene Gemeinde

5.30 Uhr Osternacht in der Urbans-
 kirche, Pfr.  Toaspern,  

anschl. Frühstück
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Tau-

 fen u. Chor, Pfrn. Henke

5.00 Uhr Osternachtsfeier mit Chor in der Trinitatiskirche; Pfr. Heinke
 anschl. Frühstück

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Chor in Zadel; Pfr. Heinke

28.3.
Ostermontag

1 Kor 15,12–20
Jugendarbeit

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Kurrende in der Trinitatiskirche; Pfrn. Henke, Pfr. Heinke

3.4. Quasimo-
dogeniti

1 Petr 1,3–9 
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Familiengottesdienst
 Gem.Päd. Hartzsch

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke



 

Trinitatiskirchgemeinde
Formen über drei weitere Themen 
der Bibelwoche  nachdenken und 
das Bibelwochenende mit dem 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
der Trinitatiskirchgemeinde ab-
schließen. Zwischen den einzelnen 
Themen wird es Gelegenheit zum 
Gespräch geben, miteinander Mit-
tag zu essen, und Zeit für eine Kaf-
feepause wird auch sein. 

Eingeladen sind Gemeindeglie-
der aus allen Gemeinden, die sich 
auf diese neue Form der Bibelwo-
che einlassen wollen. Biblische Vor-
kenntnisse sind nicht notwendig. 
Notwendig ist nur der Wunsch, die 
Bibel genauer kennenzulernen und 
sich persönlich mit der Grundlage 
unseres Glaubens auseinander zu 
setzen. Die Texte der Bibelwoche 
sind in diesem Jahr aus dem Buch 
des Propheten Sacharja entnom-
men. Die Themen lauten:

1. Wenn etwas in Bewegung kommt
2. Wenn man sich öffnen kann
3. Wenn Gott neue Kleider bereithält
4. Wenn Frieden greifbar wird
5. Wenn Siege wehtun
6. Wenn der Hirte stirbt
7. Wenn man gemeinsam Schwei-
gen lernt 

Wichtig:
Wenn Sie Interesse bekommen ha-
ben und speziell am 12. März dabei 
sein wollen, melden Sie sich bitte, 
damit wir das Mittagessen genau 
planen können.

Ihr Pfarrer Heinke

Teehaus International
Wie viele Gemeindeglieder sicher 
schon gehört oder sogar miterlebt 
haben, gibt es in der Trinitatisge-
meinde nun auch ein kontinuierli-
ches Angebot für die zu uns kom-
menden Flüchtlinge, das „Teehaus 
International“.

Für das „Teehaus International“ 
suchen wir kontinuierlich ehren-
amtliche Mitarbeiter. Man braucht 

dazu keine 
s p e z i e l l e 
A u s b i l -
dung. Vo-
r a u s s e t -
zung ist 
nur die Be-
reitschaft, 
mit den 
a n k o m -
m e n d e n 
Flüchtl in-

gen ins Gespräch zu kommen, eine 
Beziehung zu ihnen aufzubauen, 
Vertrauen zu entwickeln.

Außerdem bitten wir dauerhaft 
um Kuchen und Gebäckspenden, 
aber es können auch andere Le-
bensmittel sein.

Mit dem Teehaus tragen wir zu 
einem friedlichen Zusammenleben 
mit den ankommenden Flücht-
lingen bei. Wir können staatliche 
Entscheidungen weithin nicht be-
einflussen, aber wir können dafür 
sorgen, dass an dem Ort, wo wir 
leben, Frieden unter  den Nachbarn 
herrscht. 
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Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Mo. 1.2. und 7.3. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Besuchsdienst
Di. 29.3. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus  Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, 
Do. 25.2.  19.30 Uhr und 24.3. 20.00 
Uhr mit Tischabendmahl

Rentnerkreis
Di. 23.2. und 15.3. jeweils 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25 

Tanzkreis
Fr. 5.2. um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Werdermannstr. 25. Am 11.3. 
treffen wir uns 19.30 Uhr in Jahnis-
hausen.

Frauendienst in Zadel
Mi. 10.2., und 9.3. jeweils 13.00 Uhr 
im Pfarrhaus Zadel

Kollekten
Ein großes DANKE allen, die zum Er-
gebnis der Sammlung zum Jahres-

dankopfer beigetragen haben. Bis-
her gingen 2084,- Euro ein.

Die Kollekte der Christvespern 
betrug 1378,73 Euro. Sie wird zur 
Hälfte an Brot für die Welt und zur 
anderen Hälfte für die Unterstüt-
zung der Flüchtlinge im Landkreis 
zur Verfügung gestellt. Auch dafür 
allen Gebern ein herzliches Danke-
schön.

BibelWOCHENENDE 2016
Im letzten Jahr hatten wir mit dem 
BibelWOCHENENDE einen neuen 
Versuch gestartet, die Bibelwoche 
in neuer Weise zu beleben. Die Er-
fahrungen des Bibelwochenendes 
waren ermutigend, daher bieten 
wir in diesem Jahr wieder ein Bi-
belwochenende an. Das Bibelwo-
chenende findet in diesem Jahr in 
der Kirchgemeinde Zadel vom 11.-13. 
März statt. 

Wir beginnen am Freitagabend 
um 19.30 Uhr mit dem ersten The-
ma der Bibelwoche im Gemein-
desaal der St.-Andreas-Kirchge-
meinde Zadel, werden am Samstag 
vormittags 10.00 Uhr, nachmittags 
14.00 und 16.00 Uhr ebenfalls im 
Gemeindesaal in unterschiedlichen 

Freud und Leid
Getauft wurden:
Anne-Marie Pahlig-Klapschuweit und Eliska Klapschuweit

Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Herr Arndt Watzke im Alter von 87 Jahren 
Frau Ingrid Gornitzka im Alter von 77 Jahren
Frau Margarete Gaitzsch im Alter von 95 Jahren
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Weltgebetstag der Frauen
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf. Unter diesem Motto la-

den wir herz-
lich zum 
Welt ge bets-
tag am 4.3. 
um 18.00 Uhr 
ins Gemein-
dehaus Wer-
dermannstr. 
25 zu einem 
Gottesdienst 
mit anschlie-

ßendem gemeinsamen Essen mit 
kubanischen Spezialitäten ein. 

Kuba ist in diesem Jahr das 
Schwerpunktland des Weltgebets-
tags. Die größte und bevölkerungs-
reichste Karibikinsel steht im Mit-
telpunkt, wenn Gemeinden rund 
um den Erdball Weltgebetstag fei-
ern. Texte, Lieder und Gebete dafür 
haben über 20 kubanische Frauen 
unterschiedlicher christlicher Kon-
fessionen ausgewählt.

In der Johanneskirchgemein-
de feiern wir den Familiengottes-
dienst zum Weltgebetstag am 
6. März im Johannesstift mit der 
Kurrende. Zu diesem Gottesdienst 
werden Waren aus der 3. Welt (Eine 
Welt) angeboten. 

Gemeindereise nach China
Nachdem sich interessierte Teilneh-
mer für die Chinareise wegen ge-
sundheitlicher Probleme von den 
Reisevorbereitungen zurückgezogen 
haben, sind wieder drei Plätze für die 

Reise vom 23. Mai bis 3. Juni freige-
worden. Interessenten melden sich 
bitte telefonisch bei Pfarrer Heinke 
unter: 0172 / 35 12 193 oder per Email: 
geroldheinke@hotmail.com.

Auf diesem Wege erfahren Sie 
auch das genaue Programm der 
Reise, die ihren Schwerpunkt im 
Kennenlernen des chinesischen 
Christentums hat. Die Kosten der 
Reise betragen 1200,- Euro.

Jubelkonfirmation 2016
Die Jubelkonfirmationen finden in 
diesem Jahr wie folgt statt:
St.-Andreas-Kirche Zadel am 24.4. 
um  10.00 Uhr, in der Trinitatiskirche 
am 22.5. um 10.00 Uhr, in der Johan-
neskirche am 29.5. um  10.00 Uhr.

Dazu eingeladen sind beson-
ders alle, die vor 25 (1991), 50 (1966), 
60 (1956), 65 (1951), 70 (1946) und 75 
(1941) Jahren konfirmiert wurden. Sie 
sind schon heute herzlich eingela-
den, aber wir bitten noch um Mithilfe 
bei der Vorbereitung und Einladung.

Viele der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der betreffenden 
Jahre wohnen sicher nicht mehr 
in unserem Gemeindegebiet, sind 
eventuell aus der Kirche ausgetre-
ten oder bereits verstorben, so dass 
wir viele Angaben nur schwer re-
cherchieren können. Wenn Sie mit 
jemandem Kontakt haben oder es 
vielleicht jemanden gibt, der Klas-
sentreffen organisiert und Adressen 
besitzt, so wären wir für Ihre Mithil-
fe dankbar. Melden Sie sich einfach 
in unseren  Kanzleien.
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G e m e i n s a m e s
Christenlehre / Kinderkirche 
mit Herrn Hartzsch
Wöchentlich außer in den Ferien 
für Schulkinder (1.–6. Kl.) Spiele, 
Lieder, Bibelgeschichten und dazu 
kreative Gestaltungen.
Johannes- Christenlehre:
Montags 15:00 Uhr (Klasse 1–3)
Montags 16.00 Uhr (Klasse 4–6)
Trinitatis-Kinderkirche
Freitags 15.00 Uhr (Klasse 1–6)
Zadel-Kinderkirche
Mittwochs 14.00 Uhr (Klasse 1–2)
Mittwochs 15.00 Uhr ( Klasse 3–6)
Krabbel-/Vorschulkreis
Sa. 20.2. und 19.3. jeweils 10.00 Uhr 
Pfarrhaus Dresdner Str. 26.

Konfirmanden
Klasse 7 für alle Gemeinden: 
Am Sa. 5. März Fahrt ins Bibelhaus 
nach Dresden  und am Freitag 15. 
und 29. April um 16.30 Uhr  mit Pfar-
rerin Henke, Tiefgeschoss Gemein-
dehaus, Werdermannstraße 25   

Außerdem in der Johanneskirch-
gemeinde: Donnerstags 16.00 Uhr 
im Pfarrhaus, Dresdner Straße 26 
mit Pfarrerin Henke.  
Klasse 8 Trinitatis und Zadel:
Di. 2.2., 23.2., 1.3., 15.3., 22.3. jeweils 
17.00 Uhr Tiefgeschoss Gemeinde-
haus Werdermannstr. 25

Am Palmsonntag, dem 20. 3. stel-
len sich die Konfirmanden der Ge-
meinde in einem gemeinsamen 
Gottesdienst vor. 

Das Abschlussgespräch der Kon-
firmanden und der letzte Eltern-
abend der Klasse 8 findet am 23. 
3. in der Werdermannstraße 25 um 
19.00 Uhr statt.

Junge Gemeinde
Für Jugendliche ab 14 Jahren mit ge-
meinsamen Aktionen, Spieleaben-
den und Themen: montags 19.00 
Uhr in der Werdermannstr. 25, frei-
tags 19.00 Uhr im Johannesstift, Jo-
hannesstr. 9.

Meißner Kinderbibeltage
Herzliche Einladung zu den Kinder-
bibeltagen vom 16. bis 19.2. jeweils 
von 9.00 bis 15.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus der Trinitatiskirchge-
meinde, Werdermannstr. 25.

„Mit Detektiv Pfeife auf Spuren-
suche“. Nathanael ist spurlos ver-
schwunden. 
D e t e k t i v 
Pfeife macht 
sich auf die 
Socken, ähh… 
Entschuldi-
gung, auf die 
Suche. Er ver-
folgt mit sei-
ner feinen Schnüffelnase eine heiße 
Spur und entdeckt: Jesus von Naza-
reth – der steckt dahinter! Bei weite-
ren Ermittlungen wächst sein Inter-
esse für Jesus: „Den muss ich unbe-
dingt kennen lernen“.

Anmeldungen bitte bis 1. Februar 
2016 bei Robert Hartzsch, Thimna Kon-
radt oder in den Pfarrämtern. Kosten: 
15.- Euro, für das zweite Kind 10,-, ab 
dem dritten Kind 5,-. Zuschüsse sind 
möglich.  Kontakt Robert Hartzsch: 
035 241 / 53 725 oder 0174 / 33 46 513 
/ kontakt@hartzsch.de. Abschlussgot-
tesdienst: So. 21.2. um 10.00 Uhr in der 
St.-Afra-Kirche Meißen.

K i n d e r  &  J u g e n d
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Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Neue Öffnungszeiten: Mo 14.00 – 16.00 Uhr, 
Di 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr 10.00 – 12.00 Uhr – und nach Vereinbarung

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr
E-Mail der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:  GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld und Friedhofsgebühren für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmeister Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630
Vikarin Rebekka Günther: Brauhausstr. 8, 01662 Meißen, Tel: 03521/ 75 45 664 und 0175/ 79 14 923

Im Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
E-Mail: renate-henke@gmx.de
E-Mail der Kirchgemeinde: 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
E-Mail: geroldheinke@hotmail.com

Kantorinnen
Sabine Nacke
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagoge
Robert Hartzsch
Kornstr. 33, Lommatzsch
Tel: 0174 / 33 46 513
kontakt@hartzsch.de

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv

Impressum – Herausgeber: Kirchenvorstände der Trinitatis- und Johanneskirchgemeinde Meißen. Redaktion: Horst Klutzny, Renate Henke, V.i.S.d.P., Satz: Hagen Henke; Bildnachweis: Titel: WDPIC / WDP Cuba; 
Hagen Henke: S12 alle; S2 kong / photocase.de; S5 neukirchener verlagsgesellschaft; S11 kircheunterwegs.de. Foto S. 9: Miyuri, „Türkischer Schwarztee“, CC-Lizenz (BY 2.0) http://creativecommons.org/licenses/
by/2.0/de/deed.de aus der kostenlosen Bilddatenbank www.piqs.de Druck: Druckerei Richter, Meißen.

Krippenspiel Johanneskirche – Abend der Begegnung im Theater


